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no Hochstrasser mit 0,30 Punkten Vorsprung auf 
den ersten Aarauer, Reinhard Urech, für sich ent­
schied, der aber den internen' Vereinspokal in 
Empfang nehmen konnte.

Dass der Anlass in Kunstturnerkreisen stets 
starke Beachtung findet, bewies einmal mehr die 
Anwesenheit von Kampfrichtern «mit Rang und 
Namen» (Marcel Müller, Jugendriegenleiter und 
Ehrenmitglied des BTV; Markus Gauch, Präsident 
des AKTV; Anton Nuttli, Ehrenmitglied des 
AKTV; Walter Schmitter, ehemaliger Internatio­
naler; Paul Senn, früherer Oberturner des BTV 
Aarau, und Walter Keller, Vorstandsmitglied des 
AKTV). Unter den rund 200 Zuschauern- war 
auch sonst recht viel Fachprominenz zu vermer­
ken, so Hansruedi Jost, Präsident des BTV A ar­
au; W. Meier, der Technische Leiter des AKTV, 
sowie E. Beerli, Präsident des Kreisturnverbandes 
Lenzburg.

Wichtig aber war vor allem die Anwesenheit 
der vielen Eltern, die sich davon überzeugen 
konnten, dass das dem Verein entgegengebrachte 
Vertrauen nicht missbraucht wird, sondern dass 
der Nachwuchs neben dem Turnen auch zu Ord­
nung und Disziplin angehalten wird -  Vorausset­
zungen, die für einen Kunstturner unerlässlich 
sind. -  Mit der Verlesung der Ranglisten und der 
Aushändigung der verschiedenen Auszeichnungen 
schloss die gelungene Veranstaltung.

Aus den Ranglisten. Jugendklasse I: 1. Leut- 
hard Balz 33,90 Punkte; 2. Hunziker Raymond; 
3. Jutzi Jörg; 4. Boppart Paul; 5. Boppart Erich; 
6. Schmid Ruedi. -  Jugendklasse II: 1. Senn Paul 
44,30 Punkte; 2. Kammermann Walter; 3. Blatt­
mann Walter; 4. Gasser Martin. -  Leistungsklas­
se I: 1. Hofer Markus 53,60 Punkte; 2. Kehl Ueli; 
3. Rüfenacht Bernhard. -  Leistungsklasse II:
1. Kammermann Franz 48,60 Punkte; 2. Otto Jür­
gen; 3. Hoffmann Dieter; 4. Wassmer Stephan. -  
Leistungsklasse III: 1. Frei Heini 53,60 Punkte;
2. Hochstrasser Benno; 3. Urech Reinhard; 4. 
Kliem Roland; 5. Brugger Alfred; 6. Rufli Ruedi.

Rohr

Gemeindeammann- 
und Vizeammann-Wahlen

(Mitg.) Stimmen haben erhalten und sind ge­
wählt, als Gemeindeammann: Fritz G r a f ,  397; 
vereinzelte und leere Stimmen 103; als Vize­
ammann: Kurt W e i e r s m ü l l e r ,  333; verein­
zelte und leere Stimmen 157.

Wahl einer Lehrerin an die Gemeindeschule. 
Stimmen hat erhalten und ist gewählt: Hanna 
B ü h l m a n n ,  1932, Wettingen, 435; leere Wahl­
zettel 45.

Einige Rücktritte in den Kommissionen
Aus dem Gemeinderat

Die Kommissionswahlen werden auf den 
5. Oktober festgesetzt. Gemäss den zugegange­
nen Mitteilungen kandidieren für die neue Amts­
periode Frau Rohr-Guggisberger, F rau Schu­
macher-Weiersmüller, Werner Lüscher und Wal­
ter Weiersmüller als Mitglieder der Schulpflege 
und Peter Frey als Mitglied der Rechnungsprü­
fungskommission nicht mehr. Baubewilligung ist 
erteilt worden an Walter Weiersmüller-Heiz für 
Wohnanbau Gartenstrasse/Titlisstrasse. -  Es 
wird die Räumung der ältesten Gräber auf dem 
nördlichen Teil des Friedhofes (Gräber Nr. 1 -  
63, Bestattungen 1926 -  1936) verfügt.

Oberentfelden

Die sozialdemokratischen 
Gemeinderatskandidaten

Die gut besuchte Versammlung der Sozialde­
mokratischen Partei Oberentfelden nahm zu den 
kommenden Gemeinderats- und Kommissionswah­
len Stellung. Sie schlägt den bewährten Vizeam­
m ann Karl Weiersmüller zur Wiederwahl vor. 
Nachdem eine Demission vorliegt, erhebt sie zu­
dem Anspruch auf den vakanten Sitz, um eine

gerechte Vertretung der Arbeitnehmerschaft wie­
der herzustellen. In der Person von Otto Lüscher, 
Postangestellter, am Holz, schlägt die Sozialdemo­
kratische Partei einen jungen, tüchtigen und intel­
ligenten Kandidaten vor.

Muhen

Wer wird Gemeindeammann?
Die Freisinnigen schlagen Ernst Lüscher-Hauri vor

th. In 14 Tagen, über das Wochenende vom 
27./28. September, haben die Stimmbürger von 
Muhen Gemeindeammann und Vizeammann zu 
bestimmen. Die Freisinnige Volkspartei schlägt für 
das Amt des Gemeindeoberhauptes Ernst L ü ­
s c h e r -  Hauri vor, der bei den Gesamterneue­
rungswahlen vor zwei Wochen mit der höchsten 
Stimmenzahl wiedergewählt worden ist. Damit 
wurde ohne Zweifel ein qualifizierter Kandidat 
nominiert, der das Vertrauen aller Kreise der Be­
völkerung hat. Seine Erfahrungen im Beruf und 
in seiner Tätigkeit als Gemeinderat sprechen ein­
deutig für ihn; er darf auch als Vertreter der jün ­
geren Generation gelten, der bereit ist, die vielen 
sich in naher Zukunft stellenden Aufgaben mitlö­
sen zu helfen.

Wie zu erfahren war, werden die Sozialdemo­
kraten Paul B u c h s e r  -Wildi zur Wiederwahl 
als Vizeammann vorschlagen. Sie sind auch bereit, 
Ernst Lüscher-Hauri als Gemeindeammann-Kan­
didat zu unterstützen, sofern Gegenrecht gehalten 
wird. Dies dürfte ohne Zweifel der Fall sein. E r­
wünscht wäre, wenn auch die dritte politische 
Gruppierung in der Gemeinde -  die BGB-Mittel- 
standspartei -  den beiden Wahlvorschlägen bei­
pflichten könnte. Ein Entscheid darüber scheint 
noch nicht gefallen zu sein; auch weiss man nicht, 
ob allenfalls Edwin Lüscher-Bähni als zweiter Am­
mann-Kandidat portiert wird, obschon die Aus­
sichten auf einen Erfolg wohl nicht allzu hoch 
eingeschätzt werden dürften.

Die Freisinnige Volkspartei befasste sich im 
übrigen eingehend mit verschiedenen weiteren ak­
tuellen Gemeindeangelegenheiten, so u. a. mit den 
Kommissionswahlen und verschiedenen Baufra­
gen. Es wurde beschlossen, dem Gemeinderat zu 
beantragen, eine B a u -  u n d  P l a n u n g s ­
k o m m i s s i o n  zu bilden, die sich eingehend 
mit den komplizierten Infrastrukturaufgaben be­
schäftigen und den Gemeinderat in sachlicher 
Hinsicht beraten und unterstützen könnte.

Schliesslich wird auch der Antrag gestellt, es sei 
Gemeindeammann Achilles M a t t e r ,  der mehr 
als drei Jahrzehnte uneigennützig und mit einem 
unerhörten Arbeitseinsatz die Geschicke der Ge­
meinde leitete und Muhen nach aussen souverän 
vertrat, das E h r e n b ü r g e r r e c h t  zu verlei­
hen -  wir meinen, dies wäre ein kleiner Akt der 
Dankbarkeit, der dem auf Ende des Jahres aus 
der Behörde zurücktretenden Gemeindeammann 
A. M atter ohne Einschränkung zukommt.

_______________________Erlinsbach

Unser Schweizer Diskus-Meister
W. F. An den Schweizerischen Juniorenmei­

sterschaften in Lausanne gelang es unserem M it­
bürger K urt Roth, in der Jugendklasse den Titel 
eines Schweizer Meisters im Diskus zu erringen. 
D er junge Försterlehrling schleuderte den Diskus 
auf 38,41 m. Wir gratulieren dem bescheidenen 
Sportler herzlich und wünschen ihm weiterhin viel 
Erfolg.

Kinderkleiderbörse in Gränichen
(Eing.) Zu klein gewordene Kinderkleider sol­

len nicht mehr unsere ohnehin engen Schränke 
ausfüllen. Der F r a u e n v e r e i n  führt vom 
23. bis 25. September im Untergeschoss des Be- 
zirksschulhauses eine Kinderkleiderbörse durch. 
Diese Aktion ermöglicht, einerseits für gut erhalte­
ne, jedoch zu klein gewordene Kinderkleider 
noch etwas zu lösen, anderseits aber auch die auf 
den Winter erforderlichen Kleidungsstücke günstig 
anzuschaffen. F ür nähere Angaben verweisen wir 
auf die Plakate in den Dorfgeschäften.

H inw eise
Ein legendärer Film
Renoirs «La bete humaine» im 
Meisterfilm-Zyklns

(Eing.) Vom 15. bis 17. September beschliesst 
ein legendärer Film den Sommerzyklus der Mei­
sterfilme im Schloss-Kino Aarau: Jean Renoirs 
frei nach Zola gestaltete und ins Eisenbahnermi­
lieu der Vorkriegszeit übersetzte psychologische 
Kriminalgeschichte «La bete humaine», ein H ö­
hepunkt des französischen Film-Naturalismus. 
Das nun rund 30 Jahre alte Werk hat aber kei­
neswegs nur filmhistorische Reize. Die darstelle­
rischen Leistungen, vor allem diejenige des damals 
auf dem Gipfel seiner Karriere stehenden Jean 
Gabin, die faszinierende Kameraführung und der 
bedingungslose Stilwille Renoirs haben in all den 
langen Jahren nichts von ihrer Unmittelbarkeit 
und Intensität verloren.

Parteiversammlung der Aarauer Freisinnigen

(Mitg.) Heute abend um 20 Uhr findet im 
Cafe Bank eine weitere Parteiversammlung der 
Aarauer Freisinnigen statt. Die Versammlung 
gilt vor allem der Bestimmung der K a n d i d a ­
t e n  für die E i n w o h n e r r a t s w a h l e n .  
Der Vorstand erwartet in Anbetracht der gros­
sen Bedeutung dieser Wahlen für die Zukunft 
unserer Stadt einen zahlreichen Aufmarsch.

Vortrag über Erziehungsprobleme

(Mitg.) Professor Dr. Rudolf D  r  e i k u r  s 
(Chicago) befindet sich zurzeit auf einer Vortrags­
tournee in Europa. E r spricht Dienstag, 16. Sep­
tember, 20.15 U hr im Meissner-Keller. Wir bit­
ten das interessierte Publikum, vor allem aber El­
tern und Erzieher aus Aarau und Umgebung, sich 
diesen Abend zu reservieren, denn sie werden aus 
den Darlegungen des Referenten reichen Gewinn 
ziehen. Sein Buch «Kinder fordern uns heraus» ist 
seit mehreren Jahren das meistgekaufte und meist- 
begehrte pädagogische Werk. Der Eintritt ist frei, 
und während des Abends findet kein Verkauf 
statt. Reservierte oder signierte Exemplare können 
zugesandt oder ab 17. September abgeholt wer­
den.

Nutzfahrzeug-Ausstellung in Aarau

Der Nutzfahrzeugpark eines jeden Betriebes 
stellt in der Betriebsrechnung einen gewichtigen 
Faktor dar. Verschiedene Autoproduzenten haben 
deshalb Lieferwagenprogramme entwickelt, welche 
allen Wünschen Rechnung tragen. So stellen die 
Peugeot-Werke die Modellreihe J7 her

D a es sich wohl kaum eine Autovertretung lei­
sten kann, von all diesen Typen Vorführwagen zu 
halten, haben die Automobilwerke Franz AG als 
Peugeot-Konzessionär eine lückenlose Wanderaus­
stellung organisiert. Diese hält am Freitag, 19. 
September, und Samstag, 20. September, im Scha­
chen in Aarau. Unverbindliche Probefahrten mit 
allen Typen sind möglich.

Am 13. September 1969 ist gestorben

Hemmeler-Leuenberger Elise

geb. 1886, Privatin, von Aarau, in Aarau, Bach-
strasse 83.

Abdankung am Mittwoch, den 17. September 1969, 
14.00 Uhr in der grossen Abdankungshalle im Rosen­
garten (Friedhof).

5000 Aarau, den 13. September 1969 
Herosestift

T O D E S A N Z E I G E

Nach einem reicherfüllten Leben ist heute morgen meine liebe Gattin, unsere herzens­
gute Mutter, Grossmutter und Schwiegermutter

Elise Hemmeler-Leuenberger
im 84. Altersjahr sanft entschlafen.

In tiefer Trauer:

Oskar Hemmeler-Leuenberger 
Willy und Marianne Urech-Zweifel

Annemarie Urech und Hansjörg Schenk 
Marie-Madeleine Urech 

Armin und Rosmarie Urech-Schläpfer, Brugg 
Marianne und Othrnar Daubenfeld-Urech 
Christoph Urech 

Elsbeth und Willy Petermann-Hemmeler, 
Hilterfingen 

Martin Petermann

Abdankung: Mittwoch, den 17. September 1969, 14.00 Uhr in der grossen Halle 
des Rosengartens in Aarau.

Statt Blumen zu spenden, bitten wir des neu geplanten Alters- und Pflegeheimes Aarau, 
Postcheckkonto 50-5686 zu gedenken.

Densbüren, den 14. September 1969
Der Herr führet mich auf ebener Bahn 
um seines Namens willen. Ps. 23,3

T O D E S A N Z E I G E

In tiefer Trauer teilen wir Ihnen mit, dass heute früh mein geliebter Gatte, unser 
herzensguter Vater, Schwiegervater, Grossvater, Bruder und Schwager

Hans Frey-Senn
nach langer, mit grösser Geduld ertragener Krankheit im 72. Lebensjahr von uns 

. gegangen ist. Sein Leben war Liebe und Aufopferung.

In tiefer Trauer:
Marie Frey-Senn 
Hans und Lydia Frey-Wehrli 

Marianne und Peter 
Werner und Erika Frey-Hirt, Frick 

Barbara und Brigitte 
und Anverwandte

Die Beerdigung findet statt: Mittwoch, den 17. September 1969, 14.00 Uhr 
bei der Kirche. (Kein Leichengeleite.)

Statt Blumen zu spenden, gedenke man der Patienten der Heil- und Pflegeanstalt 
Königsfelden (Postcheckkonto 50-341).

5000 Aarau, den 12. September 1969 
Herzogstrasse 10

T O D E S A N Z E I G E

Nach einem Leben, das Liebe und Arbeit war, ist heute morgen mein lieber Gatte, unser 
Vater, Grossvater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel

Karl Erb-Lüthi
alt Wagnermeister

in seinem 83. Altersjahr von den mit grösser Geduld ertragenen Leiden erlöst worden. 
Wir verlieren in ihm einen lieben und gütigen Vater.

In tiefer Trauer:
Frieda Erb-Lüthi, Gattin
Karl Erb-Pawlisz und Daniela, Bern
Hans Erb-Affeltranger und Kinder,

,  Steinach
Max Erb-Sommerhalder und Kinder, 

New York 
Geschwister und Anverwandte

Die Trauerfeier findet statt: Dienstag, den 16. September 1969, um 14.00 Uhr 
im Krematorium Aarau (kleine Abdankungshalle).

Allfällige Blumenspenden bitte direkt im Krematorium abgeben oder statt Blumen zu 
spenden gedenke man des Kinderheims Schürmatt, Zetzwil, Postcheck 50-15230.

Wir bitten, Kondolenzbesuche zu unterlassen.

Wir bieten 

Ihnen
nicht nur den 

Warenwert,

sondern: Grosse Auswahl bewährter Fabrikate
Fachmännische Beratung 
Umfassende Garantie

Zuverlässigen Service-und Domizildienst

Industrielle Betriebe der Stadt Aarau


